
Auswertung
Photovoltaik-Anlagen

Erträge-Erfahrungen-Versicherungen-Steuern-Recht
26. Mai 2009 in Aschheim-Dornach (PVO-3294)

1. Bitte beurteilen Sie die Vorträge der Referenten:
Bewerten Sie bitte mit: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft!

Vorträge Inhalt Vortrags-
weise

Ihr Kommentar

Versicherungsmöglich-
keiten
(Liesenberg)

Ø 1,5 Ø 1,5 - guter Überblick
- hochkompetent
- Klasse umfängliche Info!
- auch routiniert, aber pointierter
- perfekt
- trockenes Thema anschaulich dargestellt

2. Empfehlen Sie diese Veranstaltung weiter?
Auf keinen Fall 1
mit Einschränkungen 11
Volles Ja 14

3. Welche Themenkreise sollten noch aufgenommen bzw. gestrichen werden?
Zusätzlich aufnehmen:

1. Rechtlicher Rahmen/Versicherungen
2. Erfahrungen (umfänglich) über realisierte Projekte
3. Betriebskosten
4. mehr ins Detail gehen, war zu viel bekanntes
5. Schwerpunkt steuerlich/rechtlich/wirtschaftlich
6. Finanzierung
7. steuerl. u. rechtl. Rahmen in PV- Zukunftsmärkten
8. Austausch von Erfahrungswerten bzgl. Betriebskosten lfd. Anlagen im Detail und gesamt, im 

Verhältnis zu Anlagegrößen
9. Wo und wie können economies realisiert werden
10. Praktische Erfahrungen für PVA unter 100kWp
11. PV in der Landwirtschaft

Streichen:
1. steuerliche Aspekte
2. Allgemeines zu jedem Thema
3. Diebstahlsicherung und Vertriebserfahrungen



4. Beurteilen Sie nun bitte die gesamte Veranstaltung
(1 = sehr gut bis 5 = mangelhaft)

Bewertung Anregungen
Fachliche Leitung Ø 1,9 - sehr terminorientiert

Seminarband Ø 1,9 - hat nicht mit Folien übereingestimmt
- Band könnte kürzer gefasst werden (gem. Präsentation)
- Vortragsfolien integrieren oder später als pdf zur Verfügung 
stellen?
- Folien nur zum Teil enthalten

- Räumlichkeiten Ø 1,5
- Service Ø 1,5 - Klasse!
- Pausenbewirtung Ø 1,5
- Mittagessen Ø 1,4 - zu lange Wartezeiten, zu viele Gruppen

- Kaffee nach dem Essen fehlte 
-Rahmenprogramm 
INTERSOLAR

Ø 1,6

Organisation durch OTTI Ø 1,4 - schön dezent
- Firmierung falsch

Gesamturteil Ø 1,8 - jeweilige Präsentationen auch aushändigen um Notizen 
machen zu können
- die Auflistung der Teilnehmererwartungen war eine Farce! Dies 
hat den Seminarleiter merklich nicht interessiert
- das massive Fotografieren während des Seminars stört doch 
sehr! Die Fotos sollten nur mit Zustimmung der 
Seminarteilnehmer freigegeben werden!!!

5. In welchem Hotel haben Sie übernachtet? 
Übernachtung keine 

Angaben 
o. 0

Keine 
Übern.

1 
Übern.

Zimmer Service Preisleistung

allgemein 20
NH-Hotel 6 Ø 1,8 Ø 2,0 Ø 2,7

6. Anreise mit
Bahn 6
Pkw 12
Sonstiges 3
- Flugzeug 3
- U-Bahn 1
- Taxi 1

7. Wie wurden Sie auf die Veranstaltung aufmerksam?
Postalisches Anschreiben durch OTTI 9 Anzeige in Fachzeitschrift 4
OTTI-E-Mail 1 Empfehlung durch 3
Internetsuche 5 - Kollegen 2
Sonstiges 3
- Kundenauftrag 1
- ich kenne dieses Seminar 1



8. Welche Fach- und Verbandszeitschriften lesen Sie regelmäßig?
Photon 11
Photovoltaik 4
Sonne, Wind und Wärme 2
Erneuerbare Energien 2
Neue Energie 1
topagrar 1
EP    1
IKZ 1

9. In welchem Themengebiet sehen Sie momentan in Ihrem Unternehmen den größten 
Informationsbedarf?

1. Pelletanlagen für Nahwärmeversorgung 
2. Sicherung der Anlagen
3. technische Qualität von PV-Anlagen
4. gesamter PV-Bereich
5. Netzanschluss/Netzprüfung/Einspeisezusage aus rechtlicher Sicht (§5 EEG)
6. Erneuerbare Energien
7. Rechtliche/Steuerliche Rahmenbedingungen im Ausland (Spanien, Italien, Frankreich, USA)
8. Erfahrungen/Austausch von Anlageberichten u. Vertreiber erneuerbarer Energieanlagen
9. Solar Technik
10. Biogas

Es wurden 28 Bögen ausgewertet.

                                                                                                                                                   

5.Juni 2009

Verena Brauchle
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